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PRAKTISCHE HINWEISE 
 

ANMELDUNG 
BIS SPÄTESTENS 29. FEBRUAR 2024 

PER FAX ODER E-MAIL AN 
Europäisches Forum für angewandte Kriminalpolitik 

(EFK) 
Sternstraße 71-73 

D-40479 DÜSSELDORF 
Fax:  ++ 49 (0)821-450422-15 

E-Mail: info@europaforum-kriminalpolitik.org 
www.europaforum-kriminalpolitik.org 

 

TAGUNGSORT 
Hotel Dietrich-Bonhoeffer-Haus 

Ziegelstraße 30, D – 10117 Berlin 
Tel. 00 49 30-28467-0 

www.hotel-dietrich-bonhoeffer.de 

UNTERKUNFT UND VERPFLEGUNG 
TAGUNGSKOSTEN 

Tagungsbeitrag mit Verpflegung & Unterkunft:  
€ 380.- / Person 

 

 Zusatznacht  für die Abreise am Sonntag: € 100.- / P. 
 

Ermäßigung von 10 € für Vereinsmitglieder, Studierende 
bei entsprechendem Nachweis 

 

Bei Nichtteilnahme ist eine Ausfallgebühr von  
50 % des Tagungsbeitrages zu zahlen. 

 

Unterbringung erfolgt in Einzel-/ Doppelzimmern mit 
Dusche/WC 

 

Tageseintritt mit Mittagessen & Kaffee 
100.-- € / Person & Tag 

 

Der Tagungsbeitrag soll vor der Tagung überwiesen 
werden auf das Konto des Europäischen Forums 

Stadtsparkasse Augsburg BIC AUGSDE77XXX 
IBAN DE41 7205 0000 0240 7525 76 

oder 
ist bei Ankunft im Tagungsbüro in bar in Euro zu 
entrichten. EC- oder Kreditkartenzahlung ist am 
Veranstaltungsort leider nicht möglich! 

 
 

WEGWEISER 

Tagungsort und Anfahrt 

Das Dietrich-Bonhoeffer-Haus befindet sich in 
unmittelbarer Nähe des Friedrichstadt Palast Berlin, im 
Dreieck Mitte-Moabit-Prenzlauer Berg. 

Öffentliche Verkehrsmittel 

S-Bahn 
S-Bahnhof Friedrichstraße oder 
S-Bahnhof Oranienburger Straße 
 
U-Bahn 
Linie 6, Oranienburger Tor 
 
Tram 
Linie M1, M6: S-Bahnhof Oranienburger Straße oder Linie 
M1: U-Bahnhof Oranienburger Tor 
 

Auto 

Mit dem PKW erreichen Sie das Dietrich-Bonnhoeffer-
Haus über die Autobahn 111 (aus Richtung Norden und 
Westen) bzw. die Bundesstrasse 96 (aus Richtung 
Süden). Es liegt in unmittelbarer Nähe des Friedrichstadt 
Palast Berlin. 

Für weitere Informationen besuchen Sie bitte den 
Internet-Auftritt des Dietrich-Bonnhoeffer-Haus: 

www.hotel-dietrich-bonhoeffer.de 

Für direkte Auskünfte wenden Sie sich bitte an das EFK 
oder besuchen Sie unseren Internet-Auftritt: 

www.europaforum-kriminalpolitik.org 

Was nutzt die U-Haft 
 
 

Grundlagen, Praxis und 
Alternativen 

 
 

BERLIN 
Deutschland 

 18. - 21. April 2024 

 



 

 

 

Die Untersuchungshaft erfüllt im Verlauf der 
strafrechtlichen Untersuchungen eine ganz 
eigenständige Aufgabe. Trotz der vermuteten 
Unschuld der inhaftierten Person ist das Haftregime 
wegen der größtmöglichen Kontakteinschränkungen 
sehr einschneidend. Sowohl für die inhaftierte Person 
selbst als auch die Angehörigen und das persönliche 
Umfeld kommt die U-Haft oft überraschend und 
verbunden mit größtmöglichen Einschränkungen. 

Für das Betreuungs- und Behandlungspersonal 
beinhaltet die U-Haft vielen Facetten. Oft ist die 
Entlassung ähnlich überraschend wie die Inhaftierung 
selbst. Der Umgang mit vielen Unsicherheiten prägt 
somit den Alltag.  

Überlagert wird diese Sondersituation von Normen wie 
z.B. den Kinderrechten, die ein Besuchsrecht der 
Kinder vorsieht. In den verschiedenen Ländern ist die 
Zuständigkeit unterschiedlich geregelt. 

In unserer europäischen Fachtagung wollen wir uns 
der Vielfalt der Untersuchungshaft widmen und uns 
einen Überblick über die verschiedenartige 
Ausgestaltung verschaffen. 

Gleichzeitig wird uns die Frage begleiten, in welchen 
Fällen dieses Instrument der Strafverfolgung seinen 
Sinn entfaltet und in welchen Fällen eine Alternative 
unter welchen Bedingungen denkbar erscheint. 

 

 

Berthold Ritscher   Raphaël Bonte  

Präsident    Vizepräsident 
Europäisches Forum e.V.   
 
 

Arbeitssprachen: Deutsch – Französisch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DONNERSTAG, 18. APRIL 2024 
Anreise bis 18.00 Uhr 

18.30 Uhr Abendessen 

ab 19.45 Uhr Begrüßung, Einführung 
und Vorstellungsrunde  

 
FREITAG, 19. APRIL 2024 
ab 06.30 Uhr Frühstück 
 

08.15 Uhr Abfahrt 
09.00 Uhr  PRAXIS-BESUCH 

Anke Stein 
U-Haft – JVA Moabit (DE) 
 

12.15 Uhr Mittagessen 
 

14.00 Uhr VORTRAG 1 
– U-Haft aus Polizeioptik 
Juliane Bosselmann 
Polizei Düsseldorf (DE) 

 

15.15 Uhr Kaffeepause 
 

15.30 Uhr VORTRAG 2 – « Blick FR » 
 Prune Missoffe 

Observatoire international des prisons 
- section française (FR) 

 

16.45 Uhr VORTRAG 3 – voraussichtlich: 
– « Europ. Blick » 

 N.N. 
 

18.00 Uhr Mitgliederversammlung 
EFK e.V. 
 

19.00 Uhr gemeinsames Abendessen 
 

Abend: gemeinsamer Abend

SAMSTAG, 20. APRIL 2024 
ab 06.30 Uhr Frühstück 

08.30 Uhr  VORTRAG 4 
– U-Haftvermeidung in der CH 
Berthold Ritscher 
Amt für Justizvollzug St. Gallen (CH) 

 

09.15 Uhr Kaffeepause 
09.45 Uhr VORTRAG 5 

– psycholog. Effekte der U-Haft  
Václav Jiricka, 
Ltd. Psychologe, 
Strafvollzugsverwaltung, Prag (CZ) 

 

11.00 Uhr VORTRAG 6 
– Beratungsstelle für Angehörige 
Sarah Maquet 
Rechtsanwältin - UFRAMA (FR) 

 

12.30 Uhr Mittagessen 
 

13.30 Uhr VORTRAG 7 – Situation BE 
 Solange Pourveur 

Prison de Lantin (BE) 
 

14.45 Uhr Bilanz / Plenum / Austausch 
B. Ritscher, A-M. Klopp 

 

15.30 Uhr Abschluss-Kaffee / Ende der Tagung 
/ Abreise ohne Anschluss-Nacht 

 

Abend: zur freien Gestaltung 
 

SONNTAG, 21. APRIL 2024 
ab 06.30 Uhr Frühstück 

 Abreise mit Anschluss-Nacht  
  


